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SSebingungen liegen bei ©erra S3ejit!§förfier gurrer in Slreitenbach

jur ©infidjt auf, an welken auch fc^riftlicbe Eingaben bis jum
1. Dtiober Jünftig einzureichen finb.

»au zweier SBohtipöufer im ©emeinbebamt »eupattfett.
®ie gimmer», ©lafer», ©cploffer« unb ©peuglerarbeit.. Offerten
finb biS fpätefieng ©nbe ©ebtember an ©. SSacpttiann in Steinau
einzureichen, wofelbft Sßlan unb SSuübefcpreibmig zur ©infiipt offen
liegen.

Sie ginmtevav&etteu für bie neue Staferue iu »bUfjß.
ißläne, SBeöingungen unb Sln^jebotformulare finb bei ber ®irettion
ber eibg. Sauten in Sern (SBunbegpaug SSeftbau, 3 immer für. 97),
forote im eibg. Saubureau in güricp (flauftugfiraße 9) zu* ®in»
ficht aufgelegt. Ueberaapmgofferten finb ber Sireition ber eibg.
Sauten berfcploffen unter ber Sluffcprift: „Angebot für bie Staferne
Srugg" bis unb mit beut 90. September näcpfipin franio einzu»
reicpen.

370 »teter frfjmie&eifertteë ©elünbce an ber Straße
1. klaffe Sir 2 in Dtelfingen. Siäpereg auf bem Sureau beS Streig»
ingénieurs, Obmannamt Sir. 42 in Rurich- ©ingaben bis 4. Dit.
an bie Sireition ber öffentlichen Slrbeiten in fjüucp.

»tobiliurlicferustg für baê faut SipfjtetiegeMuiie in
aSintertljur. 28 eifente Setifteiten mit bazu gepörenben gebet»
matrahcn, Settiagen, Srettlifeffei, Sepnftiipïe, Siacptftiiple, Slacpt»
iifcpe, tranfcntifclje, 18 Xifcfjt, 6 Sänie, 12 fletöerfafien, ©tänber,
©efteße, ©cpemel, 6 Sabetoattnen, 170 m SWatrapenbrilip, 100 m
©efftan, 250 Kg. ©eegraê, 450 % Siopaar, 100 fg. äliatraßen»
wolle, 600 m Seininanb, 80 ©tüd SBoßberfett für ben fantonëfpitat
in- SBinierißjtr. gür bie ©olz« unb ©ifenmöbel finb Sliobefle unb
für bie Singeartitei SJiufter bafelbft zur ©inficht, ©ingaben bis
80. ©ept. an bie ©anitätSbireition im Surnegg, Ifüricp.

Stßcttftein S)cnfmn! iu »afeJ. programme für ben SSett»
betoerb finb in ber Süunfipaße Safei zu beziehen.

»baffertierfargung SCßiiPherß. Sie ©ioil« unb Sorfge»
meinbe SBtlöberg (3rcp.) eröffnet freie foniurrenz über bag Siefern,
^Kontieren unb .Segen bon ca. 345 m ©ußröpren bon 1.20 mm
Sichtweite, nebfi ben fämtlicpen erforberlicpen gormfiüdeu, ©cpiepern,
©apnen, ©pbrant, fotoie bie Slrmatur für eine Srunnenftube.
Spiäne unb Sauborfihrifteu liegen beim Slftuar ber beiben Soi»
fieperfcpaften, Sllfreb Sieppit, zur gefi. ©inficht auf, mo auch bie
©ingabeforraulare mit bem borgemerlten SorauSma| bezogen werben
tönnen. Serfchloffene Uebernapmgofferteu nimmt bis zu® 2.-Dît.
ebenberfetbe entgegen unb erteilt gerne weitere Siugtunft. ; j,

®rb«, »taurer», (Semcut» uub ©oljarhcitcn z«m SieubSu
einer SBafcppütte, ©cbweineftaßungen unb SSetfepen beS fepigen „
©olzpaufeg zum ueuen Slrmenpaufe ©djwpz. ißläne unb Sebt'ng» |
ungen hiefür Hegen bis 26. ©ebtember bei ©erra ©emeinberat
guchS»fürze in ©eewen zur ©infiWt auf unb finb.bemfelben auch
BiS fbüteftenS ben 30. September UebernahmSofferten einzureichen.

Warmwasserinsttillation. Un concours est ouvert
pour les travaux suivants à exécuter pour le Grand-Hôtel
de Vallorbe: 10 Appareillage pour distribution d'eau chaude
et installations de bains; 20 Fourniture des föurnaux de
cuisine avec étude pour distribution d'eau chaude et étages.
Le cahier des charges peut être consulté chez MM. Verrey,
architecte, à Lausanne, et Samuel Jaquet, à Vallorbe. Les
soumissions seront reçues par le président du conseil jus-
qu'au 1 octobre.

@dp$eitter», ©lofer» unb SBalerarheite», gewöhnliche
«ttb 3ug»3ol0ufteK, 3 ©tcthltoUlnhen. Siäpereg bei ®. ©üß,
ÜDiaurermeifter, SÏItfletten b. fjüriep.

®fe ®tf)WeBenfonmtiffton ber bereinigten Sütfcfjinen
gebenït im ©aufe biefeS ©erbfteS am fog. ©tanbbach auf eine
Sänge bon 85 Sit. einen neuen ftnual erbauen zu loffen. ®ebi§
unb Sßfticptenßeft îônnen bei ©. gurfeßmiebe, ©etretär, SBtlbergwpl,
eingefepen unb bafelbft Singebote in o/„ über ober unter bem SSor»

anjehiag fehriftiieh unb berfiegeit bib 80. September nächfipin ein«
gereicht Werben.

^tra^enforreftinn ©djlott« (®ieftenhofen) Sangwiefen
an ber Stontonêgrenze im SSoranfchlage bon zirîa &r. 2000.
fßiatt unb SSaubefchrieb tonnen auf bem Sßureau beS tantonalen
&au»®epartfcmente8 in grauenfelb eingefepen Werben, an weicpeS
bie llebetnapmSofferlen bt§ 26. September einzufenben finb.

®ie Arbeiten für Sohlen» unb Itfernerfithernngen in
ber ©mute unterhalb ber ©ifenbahnbrüefe bei ©mmenntatt,
im SSetrage bou runb $r. 57,000 finb zu bergeben. Singebote mit
ber Siuffebrift „©opienberfidjerungen" finb big 30. September
nächfipin berfepfoffen unb poftfrei ber SDireïtion ber öffentlichen
Sauten be§ Santong Sern einzureichen, wo auch bie ^iäne uttb

- SSebingungen eingefepen werben tonnen.
ä&tthrban. SBir gebenïen im Saufe biefeg ©erbfieg für

unfer ©tabliffement in SSütfchwil einen neuen SBuprbau aug Seton
perzuftetten unb laben geeignete ^Bauunternehmer ein, bei ©errn
Ingenieur türffeiner in ©t. ©allen bie fßläne einzufepen unb ung
mit Offerten näherzutreten. SBirnftiei, Sanz u. ©o. in SBattwii.

Sie aSafferberforgttngêîonttttiîfion Ue^Iittgcn bebarf:
200 m ©anffcptäuche, 65 mm mit SKeffingfcpiol, 3 ©tanbropre,

4 SBenbropre, 1 ©chlaucpmagen fompiett. ®en Offerten finb
©cplau^mufter I. unb II. Dualität beizugeben.

Siefccnng hon 5400 »oftbioufen aug roper, genähter
Seinwanb, big Slittte Slprii 1897 lieferbar, für bie ©hwetz. fßoft«
berwaitung. SKufter zur ©inficht ober zit beziehen beim SJiaterial»
bureau, Slbteilung SBetieibunggWefen ber Oberpoftbirettion in Sern.
®ie Sieferung tann ganz ober teilweife hergeben werben. ®ie
greife berftepen fieb franîo nädjfte ©ifenbapnftation. Offerten mit
Sluffcprift „©ingabe für Sßoftbloufen" finb ber eibgen. Oberpoft»
bireftion einzufenben big zum 80. September.

»reiSauëfdweihen. ©tftnhung eine« ©ctjutzhoube für
Jîreiéfngen. ®ie „©efettfepaft ber gnbuftrieffen grantreiepg zur
SSerpütung bon SBetrtebgunfäüen" (Association des Industrieis
de France contre les Accidents du Travail) eröffnet ben Se»
ftimmungen beg zweiten fflaragrabpen iprer Statuten entfprecpenb,
eine allgemeine internationale fjkeigbewerbmtg, welche bie ©r»
finbung einer ©chuppaube für Ereigfägen zum fjwecte pat. ®iefe
©chupborïeptung pat folgenben SSebingungen zu entfpreepen: 1) ©ie
fott fowopl beim Duer». alg beim Sanggfcpnetben aller ©olzarten '

in allen geraten unb ©röpen, bon ber geringften ®tcEe big zum
SBalten anwenbbar fein. 2; ©ie foil felbfttpätig funftionieren,
opne ®azutpun beg Strbeiterg. 3) SSäprenb beg ©tiHftanb;g ber
©âge foH fie bie SRôgltcpîeit beg Slnrüpreng ber berpinbern,
ebenfo beim ©ange berfelben ben Sutritt zu ben außerhalb beg
ZU fepneibenben -folzeg ftepenben Qäpuen. 4) ©ie barf bag SSer-

folgen beg ©angeg ber ©äge nicht beeinträchtigen. 5) gm galle
einer plöplichen ©tocîung beim ©cpneiben berpinbere fie bag ©erab»
gleiten beg ©oljeS. 67 ©ie fei bon foliber Sîonfiruftion unb
leicpt abzunehmen, um ein SBecpfeln ber ©äge zu ermöglichen.
®a bie ©ttrepmeffer ber ©ägen fiep innerhalb fepr weiter ©renzen
Bewegen, tann bie ©cpupbotîeprung in berfepiebenen

'

©röpen aug»
gefüprt werben ; boep foïï jebeg 207obeH für eine Dîeipe bon ©ägen
berfepiebenen ®uripmefferg berwenbbar fein. ®ie ^reigbewerber
paben ein SKobetl zum SSerfuch einzufeptefen, bag geeignet ift,
mehreren ©ägen angepaßt zu werben, bereu ®urcpmeffer im SKittel
mit 45 cm angenommen wirb. ®te fBreigbewerber puben bag»
felbe auf ipre Sofien zum prattifepen ©rproben in eine gabrit zu
fepiefen, bie ipnen bon ber fßriifunggtommiffion bezeichnet wirb,
fallâ fie nicht felbft in Hebereinftimmung mit ber Stommiffion eine
anbere gabrit in ober bei fparig borziepen. ®ie ^Bewerber paben
big längfteng 31. ®ezember 1896, an ben f)3räftbenten ber ©efeß»
fepaft, 3 rue de Litèce in SBarig, bie SBefcpreibuttg unb Qei^nung
.iprer ©cpupoorieprung zur fpreigbewerbung einzufeptden unb biefe
felbft big zum 15. gfanuar 1897 fertig zu paben,. um fie fofort
Zitr Prüfung fenben zu. tönnen, fbbälb fie bie Slufforberuttg piezu
bon ber Stommiffion erpalteu, ®ie ©tftnbung bleibt ©igentum
beg-©infenberg, 3ur Prüfung unb Sîlajftfizierung ber eiUgefanbteu
fflîobeïïe wirb eine eigene Stommiffion eingefept, welcpe über bag
©rg.buig ber ®ireftion ber ©éfellfcpaft SBetiipt erftattet, bie bann
entweber bem ©rftnber ber befien ©epupoorteprung ben Spreig bon
1000 grantg zuerfenuen ober ben SSetrag für meprere gleichwertige
©tfinbuugen berteilen taun. ©g tönnen; Wetter amp epreuboKe
©rwäpnungen befcploffen werben, ©twaige Slnfrageu finb nach
bem Sipe ber ©ejeüfcpaft, 3 rue de Litèce in Sßarig, z« riepten.

(Siener tBauinbufirie-äettung.)

@teEesiiSif^f#rel6iiiigesi»
iömtfühwftefle für bie ©taatgfiraßenberwaltung ©t. ©atten.

©intritt fofort beim Stantor.gingenieur.
©hef beê aWocfdjitteubepotS her ». ©. ». 3ürUh* Sin»

melbung big 15. Dttober bei ber ®ireîtion ber 'Si. D. S,
®h®f ieS dttuetfecplßuhtteeutt Zürich. (©epalt gr. 4500

big 6000). lieber bie Obliegenheiten gibt ©tabtrat ©üß im ©tabt«
paug, 3. ©toct, Stugtnnft. änmelbnng big 12. ölt. an ben Sßor«

fianb beg fBauwefeng I, ffurtep.

®it. ©jpebition ber ©anbwerterzeitung!
Stuf bie türztiep ergangene ©infenbung betreffenb bie fBanb«

fägenfabrit Sicptenfteig tc. pabe folgenbe ©infenbung zum gefäüigeu
Slbbrude zu bringen:

®ag Oiefultat ber fBanbfägenlöierei bou Sicpienfietg (@t. ©aßen)
tann bei Unterzeichnetem famt fflrofpcti eingefepen Werben, Wobon
tep jebeu in Senntnig fepen. möchte, welcper einen S3erfucp maepeu
Wtß, iu genannter gabrit löten zu laffen. tt. fBanöle, ©tafa.

Oettinger & Co.. Zürich
Grösste Auswahlen einfachster his elegantester

Damenkleiderstoffe, Herrenkleiderstoffe, gj,
•

65 0ts. p- 1VC-
Phantasie

b. hochfeinst billigst.

Muster auf Wunsch
franko ins Haus.

wollener Modestoffe

Fr.3.40 p.ßVC.
Buxkin

b hochfeinst billigst.

Meter-, Koben- und Stückwelse
franko ins Haus.

Abteilung B'wolltücber p. Stück 10 Meter Fr. 1.90
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"Bedingungen liegen bei Herrn Bezirksförster Furrer in Breitenbach
zur Einsicht auf, an welchen auch schriftliche Eingaben bis zum
1. Oktober künftig einzureichen sind.

Bau zweier Wohnhäuser im Gemeindebann Neuhause«.
Die Zimmer-, Glaser-, Schlosser- und Spenglerarbeit. Offerten
sind bis spätestens Ende September an G. Bachmann in Rheinau
einzureichen, woselbst Plan und Baubeschreibung zur Einsicht offen
liegen.

Die Zimmerarbeiten für die neue Kaserne i« Brugg.
Pläne, Bedingungen und AnLebotformulare sind bei der Direktion
der eidg. Bauten in Bern (Bundeshaus Westbau, Zimmer Nr. 97),
sowie im eidg. Baubureau in Zürich (Klaustusstraße 9) zur Ein-
ficht aufgelegt. Uebernahmsofferten sind der Direktion der eidg.
Bauten verschlossen unter der Ausschrist: „Angebot für die Kaserne
Brugg" bis und mit dem »0. September nächsthin franko einzu-
reichen.

S7V Meter schmiedeisernes Geländer an der Straße
1. Klasse Nr 2 in Otelfingen. Näheres auf dem Bureau des Kreis-
ingénieurs, Obmannamt Nr. 42 in Zürich. Eingaben bis 4. Okt.
an die Direktion der öffentlichen Arbeiten in Zürich.

Mobiliarlieferung für das kant Diphteriegebäude in
Winterthur. 28 eiserne Bettstellen mit dazu gehörenden Feder-
Matratzen, Bettlagen, Brettliseffel, Lehnstiihle, Nachtstühle, Nacht-
tische, Krankentische, 18 Tischt, 6 Bänke, 12 Kleiderkasten, Ständer,
Gestelle, Schemel, 6 Badewannen, 170 rn Matratzendrilch, 10V w
Hessian, 250 Kg. Seegras, 450 Kg. Roßhaar, 100 Kg. Matratzen-
wolle, »00 w Leinwand, 80 Stück Wolldecken für den Kantonsspital
in Winterthur. Für die Holz- und Eisenmöbel sind Modelle und
für die Lingeartikel Muster daselbst zur Einsicht. Eingaben bis
80. Sept. an die Sanitätsdirektion im Turnegg, Zürich.

Weitstes« Deukmal i« Basel. Programme für den Wett-
bewerb sind in der Kunsthalle Basel zu beziehen.

Wasserversorgung Wildberg. Die Civil- und Dorfge-
meinde Wildberg (Zrch.) eröffnet freie Konkurrenz über das Liefern,
Montieren und Legen von ca. 345 rn Gußröhren von 120 nun
Lichtweite, nebst den sämtlichen erforderlichen Formstücken, Schiebern,
Hahnen, Hydrant, sowie die Armatur für eine Brunnenstube.
Pläne und Bauvorschriften liegen beim Aktuar der beiden Vor-
steherschasten, Alfred Aeppli, zur gest. Einsicht auf, wo auch die
Eingabeformulare mit dem vorgemerkten Vorausmaß bezogen werden
können. Verschlossene Uebernahmsofferten nimmt bis zum 2. Okt.
ebenderselbe entgegen und erteilt gerne weitere Auskunft. f.

Erd-, Maurer-, Cement- und Holzarbette« zum Neubau
einer Waschhütte, Schweinestallungen und Versetzen des jetzigen
Holzhauses zum neuen Armenhause Schwyz. Pläne und Beding-
ungen hiesür liegen bis 26. September bei Herrn Gemeinderat
Fuchs-Kürze in Seewen zur Einsicht auf und sind demselben auch
bis spätestens den 30. September Uebernahmsofferten einzureichen.

ÜV-, « III lln oonoonrs sst ouvert
pour lss travaux suivants à sxsoutsr pour Is (ZrauâHôisl
âs VaUords: 1» ^pparsUIaZo pour distribution â'sau vbauàs
st installations âs bains; 2« ?ournrturs âss kournaux âs
ouisins avss stuâs pour distribution â'sau oirauâs st stagss.
Ils salrisr âss obarZss psut êtrs consults obs2 NN. Vsrrsz-,
arolritsots, à llausanns, st Kavauol âagust, à Vallorbs. Ilss
soumissions ssront rsguss par ls xrssiâsnt du conssil jus-
qu'au 1 oetobrs.

Schreiner-, Glaser- uud Malerarbette«, gewöhnliche
u«d Zug-Jalousien, s Stahlrollläde«. Näheres bei G. Süß,
Maurermeister, Altfletten b. Zürich.

Die Schwellenkonnnissio« der verewigte» Lütfchinsn
gedenkt im Laufe dieses Herbstes am sog. Standbach aus eine
Länge von 85 M. einen neuen Kanal erbauen zu lassen. Devis
und Pflichtenheft können bei H. Zurschmiede, Sekretär, Wilderswyl,
eingesehen und daselbst Angebote in o/g über oder unter dem Vor-
anschlug schriftlich und versiegelt bis 30. September nächsthin ein-
gereicht werden.

Stratzenkorrektion Schlatt- (Diestenhofen) Langwiesen
an der Kantonsgrenze im Voranschlage von zirka Fr. 2000.
Plan und Baubeschrieb können auf dem Bureau des kantonalen
Bau-Departementes in Frauenfeld eingesehen werden, an welches
die Uebernahmsofferten bis 26. September einzusenden sind.

Die Arbeite« für Sohlen- und Uferversicherungeu in
der Emme unterhalb der Eisenbahnbrücke bei Emmenmatt,
im Betrage von rund Fr. 57,000 find zu vergeben. Angebote mit
der Ausschrift „Sohlenverficherungen" sind bis 30. September
nächsthin verschlossen und postfrei der Direktion der öffentlichen
Bauten des Kantons Bern einzureichen, wo auch die Pläne und
Bedingungen eingesehen werden können.

Wnhrva«. Wir gedenken im Laufe dieses Herbstes für
unser Etablissement in Bütschwil einen neuen Wuhrbau aus Beton
herzustellen und laden geeignete Bauunternehmer ein, bei Herrn
Ingenieur Kürsteiner in St. Gallen die Pläne einzusehen und uns
mit Offerten näherzutreten. Birnstiel, Lanz u. Co. in Wattwil.

Die Wasserversorgungskommisfion UeWngen bedarf:
200 na Hanfschläuche, 65 rnna mit Messingschloß, 3 Standrohre,

4 Wendrohre, 1 Schlauchwagen komplett. Den Offerten find
Schlauchmuster I. und II. Qualität beizugebeu.

Lieferung von 34OV Postblousen aus roher, genäßter
Leinwand, bis Mitte April 1897 lieferbar, für die Schweiz. Post-
Verwaltung. Muster zur Einsicht oder zu beziehen beim Material-
bureau, Abteilung Bekleidungswesen der Oberpostdirektion in Bern.
Die Lieferung kann ganz oder teilweise vergeben werden. Die
Preise verstehen sick franko nächste Eisenbahnstation. Offerten mit
Aufschrift „Eingabe für Postblousen" sind der eidgen. Oberpost-
direktion einzusenden bis zum 30. September.

Preisansschreibe«. Erfindung einer Schutzhaube für
'Kreissägen. Die „Gesellschaft der Industriellen Frankreichs zur
Verhütung von Betriebsunfällen" (àsooiation âss Inânstrisls
âs í'ranos sontrs lss ^.soiâsnts à Travail) eröffnet den Be-
stimmungen des zweiten Paragraphen ihrer Statuten entsprechend,
eine allgemeine internationale Preisbewerbung, welche die Er-
sindung einer Schutzhaube für Kreissägen zum Zwecke hat. Diese
Schutzvorkehrung Hai folgenden Bedingungen zu entsprechen: 1) Sie
soll sowohl beim Quer- als beim Längsschneiden aller Holzarten
in allen Formen und Größen, von der geringsten Dicke bis zum
Balken anwendbar sein. 2^ Sie soll selbstthätig funktionieren,
ohne Dazuthun des Arbeiters. 3) Während des Stillstandes der
Säge soll sie die Möglichkeit des Anrührens der Zähne verhindern,
ebenso beim Gange derselben den Zutritt zu den außerhalb des
zu schneidenden Holzes stehenden Zähnen. 4) Sie darf das Ber-
folgen des Ganges der Säge nicht beeinträchtigen. 5) Im Falle
einer plötzlichen Stockung beim Schneiden verhindere sie das Herab-
gleiten des Holzes. 6) Sie sei von solider Konstruktion und
leicht abzunehmen, um ein Wechseln der Säge zu ermöglichen.
Da die Durchmesser der Sägen sich innerhalb sehr weiter Grenzen
bewegen, kann die Schutzvorkehrung in verschiedenen Größen aus-
geführt werden; doch soll jedes Modell für eine Reihe von Sägen
verschiedenen Durchmessers verwendbar sein. Die Preisbewerber
haben ein Modell zum Versuch einzuschicken, das geeignet ist,
mehreren Sägen angepatzt zu werden, deren Durchmesser im Mittel
mit 45 om angenommen wird. Die Preisbewerber haben das-
selbe auf ihre Kosten zum praktischen Erproben in eine Fabrik zu
schicken, die ihnen von der Prüfungskommission bezeichnet wird,
falls sie nicht selbst in Uebereinstimmung mit der Kommission eine
andere Fabrik in oder bei Paris vorziehen. Die Bewerber haben
bis längstens 31. Dezember 1893 àn den Präsidenten der Gesell-
schaft, 3 rus äs Intsss in Paris, die Beschreibung und Zeichnung
ihrer Schutzvorkehrung zur Preisbewerbung einzuschicken und diese
selbst bis zum 15. Januar 1897 fertig zu haben, um sie sofort
zur Prüfung senden zu können, sobald sie die Aufforderung hiezu
von der Kommission erhalten. Die Erfindung bleibt Eigentum
des Einsenders. Zur Prüfung und Klassifizierung der eingesandten
Modelle wird eine eigene Kommission eingesetzt, welche über das
Erg.bNis der Direktion der Gesellschaft Bericht erstattet, die dann
entweder dem Erfinder der besten Schutzvorkehrung den Preis von
1000 Franks zuerkennen oder den Beirag für mehrere gleichwertige
Erfindungen verteilen kann. Es können weiter auch ehrenvolle
Erwähnungen beschlossen werden. Etwaige Anfragen sind nach
dem Sitze der Gesellschaft, 3 rus âs I-itèos in Paris, zu richten.

(Wiener Bauindustrie-Zeitung.)

StellêNKttsschxeibWttgen.
Banführerstelle für die Staatsstraßenverwaltung St. Gallen.

Eintritt sofort beim Kantonsingenieur.
Chef des Maschinendepots der N. O. B. Zürich. An-

Meldung bis 15. Oktober bei der Direktion der 'N. O. B.
Chef des Qnartierplanbnrea» Zürich (Gehalt Fr. 4500

bis 6000). Ueber die Obliegenheiten gibt Stadtrat Süß im Stadt-
Haus, 3. Stock, Auskunft. Anmeldung bis 12. Okt. an den Bor»
stand des Bauwesens I, Zürich.

Sprechsaal.
Tit. Expedition der Handwerkerzeitung!

Aus die kürzlich ergangene Einsendung betreffend die Band-
sägenfabrik Lichtensteig zc. habe folgende Einsendung zum gefälligen
Abdrucke zu bringen:

Das Resultat der Bandsägenlöterei von Lichtensteig (St. Gallen)
kann bei Unterzeichnetem samt Prospekt eingesehen werden, wovon
ich jeden in Kenntnis setzen möchte, welcher einen Versuch machen
will, in genannter Fabrik löten zu lassen. K. Bandle, Stäfa.
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